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Objekt: Prunkplatte
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Sammlung: Kunsthandwerk, Kunst- und
Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: WLM 5991

Beschreibung
Majolikageschirr aus Italien diente im 16. Jahrhundert nicht zum Gebrauch, sondern
ausschließlich der Repräsentation. Zu den wichtigsten Herstellungszentren zählte Venedig.
Dort pflegte man unter anderem den Dekor "alla porcellana", eine Blaumalerei, die sich an
den Blütenranken auf asiatischem Porzellan für den orientalischen Markt orientierte.
Diese Majolikaplatte wurde in Venedig gefertigt. Das Relief lässt die formale Nähe zu
Prunkgeschirr aus Silber erkennen. Zwischen einem kleinen Rundfeld im Zentrum und der
schmalen glatten Fahne sind erhabene Fischblasen im Wirbel angeordnet. Die Zinnglasur ist
bläulichgrau eingefärbt und mit Flechtwerk, Ranken und Arabesken in dunklem Blau
bemalt. Ein trommelnder Putto ziert das zentrale Bildfeld.
Die Prunkplatte ist Teil einer 680 Kunstgegenstände umfassenden Sammlung des Stuttgarter
Konditormeister Wilhelm Murschel (1822-1885), die das Museum 1875 erwarb.
[Sabine Hesse]

Grunddaten

Material/Technik: Majolika
Maße: D. 53 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1540
wer
wo Venedig

[Zeitbezug] wann 1500-1590er Jahre
wer

https://bawue.museum-digital.de/object/1123


wo
[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Wilhelm Heinrich Murschel (1822-1885)
wo

Schlagworte
• Herrschaft
• Keramik
• Kunsthandwerk
• Küchengerät
• Majolika
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